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oppoSiTion + inSTiTuTion

mit Beiträgen von:

Dick Boer
Fulbert Steffensky
Käthe Stäcker
Hannes Heer
Christian Gefert
ulrich Hentschel
Gerhard ulrich

»Vorwärts und 
  nicht vergessen...«



»Vorwärts – und nicht vergessen …«. Diese Zeile aus dem 
Solidaritätslied, um 1929 im Zeichen der Weltwirtschafts-
krise von Bertolt Brecht geschrieben und von Hanns Eisler 
vertont, hat Generationen von Menschen begleitet und 
geprägt. Denn die Frage, wem die Welt gehört und wer die 
Kraft hat, sie zu verändern, hat sich nicht erübrigt. 

Wenn zwei kirchliche Einrichtungen im Jahr 2015 mit dieser 
Zeile zu einem Symposium einladen, dann ist das nur dann 
redlich, wenn keine Fensterreden auf die Kämpfe Dritter ge-
halten werden, sondern die Frage nach dem eigenen Wirken 
für Gerechtigkeit und Frieden gestellt wird. Thema dieses 
Symposiums sollte die kritisch-selbstkritische Reflexion da- 
rüber sein, was es heißt, sich in der Konsequenz der eigenen 
Überzeugungen links zu positionieren und diese Haltung 
auch innerhalb und außerhalb der Kirche zu vertreten.

Anlass des Symposiums war die Verabschiedung von  
Ulrich Hentschel nach 40jähriger Arbeit als Pastor. Das Buch 
dokumentiert die Beiträge einiger seiner Zeitgenossen  
und Weggefährtinnen aus sehr unterschiedlichen Perspek-
tiven, die die aktuelle Spannung des Themas aufzeigen.
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